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A: Laufstall mit 

Auslauf

Optimum an Weide + Zugang zu Auslauf, 

wenn Weide umstandsbedingt nicht 

möglich 

Laufstall-

haltung 

Laufstall-

haltung
Maximum an Weide

Zugang zu 

Auslauf

4 5 6

B: Laufstall 

ohne Auslauf

1 2 3

Zugang zu 

Auslauf

C: temporäre

 Anbindehaltung 

D: ganzjährige 

Freilandhaltung

10 11

Zugang zu Freigelände für Pflanzenfresser am Bio-Betrieb

Zugang zu 

Freigelände

mind. 2x/Woche

Zugang zu 

Freigelände

mind. 

2x/Woche

Haltung im 

Freien 

(Witterungs-

schutz)

Haltung im Freien 

(Witterungs-

schutz)

Maximum an Weide + Freigeländezugang 

mind. 2x/Woche, wenn Weide 

umstandbedingt nicht möglich

Maximum an Weide

7 8 9
Monat

Haltungsform



→ Keine Mindestanforderungen wie Futteraufnahme oder Stunden definiert
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In Österreich gilt weiterhin: 35 RGVE bei mehreren Tierkategorien bzw. 20 
RGVE bei einer Tierkategorie im Jahresdurchschnitt.

Die Betriebshöchstgrenze beträgt maximal 50 Tiere (ausgenommen 
Jungtiere unter 6 Monaten).

Betriebe mit Genehmigung der Behörde brauchen keinen neuen Antrag 
stellen. 
Genehmigung der temporären Anbindehaltung im Zusammenhang mit 
Alpbetrieben

→ Einstufung als „Traditionelle Wirtschaftsweise“ ist akzeptabel →
Genehmigung notwendig – Details und Vorgehensweise noch offen.

















http://www.almmarkt.com/
http://www.pig.at/




Bescheide bzw. Anträge müssen bei der Biokontrolle vorliegen!





Aber Achtung: 
Umstellungszeiten beachten!
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Kontaminierung durch …
o nicht erlaubte Betriebsmittel
Risikobereich: Einsatz von nicht genehmigtem konv. Saatgut, Zukauf
organische Dünger, …
o Restmengen konv. Waren oder Betriebsmittel
Risikobereich: Überbetrieblicher Maschineneinsatz, Lohntätigkeit, …
o Reinigungs- , Desinfektions- oder Lagerschutzmittel
Risikobereich: Verwendung nicht erlaubter Mittel
o Abdrift vom Nachbargrundstück
Nur relevant wenn Grünlandflächen an konv. Äcker grenzen
Angrenzender Nachbarbetrieb muss über Bio-Produktion informiert werden.
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o

o



o

o

o

o

https://www.ages.at/service/service-landwirtschaft/agrar-online-tools/bio-saatgutdatenbank/


o

o

o

o

o

2022 noch kein Ansuchen für konv. Saatgutmischung 
notwendig.
Betrifft!: Dauerwiesen, Dauerweiden, Nachsaat
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mailto:florian.vinzenz@bio-austria.at

